
 A U S S C H R E I B U N G  

BMW Sailing Cup  
Kassel (Waldeck-Scheid)  

01. - 03. Mai 2009 

 

Termin   01. – 03. Mai 2009 

Veranstalter  BMW Niederlassung Kassel 
  Scharnhorststr. 14, 34125 Kassel 
  Tel. 0561 / 570 00-101 

Ausrichter Segel-Club Edersee e. V. 
Bringhäuser Str. 1, 34513 Waldeck-Scheid 
Tel. 05634 / 78 91 

Austragungsort Segel-Club Edersee e. V. 

Regattarevier Edersee 

 

1. Meldung 

1.1. Interessierte Teilnehmer bewerben sich beim Veranstalter. Für die Bewerbung steht eine Vorlage zur 
Verfügung, die beim Veranstalter erhältlich ist.  

1.2. Jede Meldung ist mit Unterschrift nur auf dem offiziellen Bewerbungsformular abzugeben.  

1.3. Meldeschluss ist am 10.04.2009, 24.00 Uhr 

1.4. Teilnahmeberechtigt sind Personen über 18 Jahre, die über einen Segelschein verfügen (bitte Kopie als 
Anlage zur Bewerbung beilegen) und Schwimmer sind. Mitarbeiter der BMW AG und der BMW Han-
delsorganisationen sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 

1.5. Maximal können 64 Segler teilnehmen. Übersteigt die Zahl der Bewerber die der möglichen Teilnehmer, 
erfolgt die Auswahl der Teilnehmer durch ein unabhängiges Komitee des Veranstalters. 

1.6. Der Veranstalter bestätigt die Teilnahme bis zum 17.04.2009.  

1.7. Es wird ein Startgeld in Höhe von 70,00 EUR erhoben und ist nach Bestätigung der Teilnahme an den 
Veranstalter zu überweisen: 

Kontoinhaber: Veranstaltungsservice 

Kontonummer: 130013925 

Bank: Kasseler Sparkasse 

BLZ: 52050353 

Stichwort: Segelcup 

 



1.8. Die Teilnahme am BMW Sailing Cup ist je Person – unabhängig vom Standort – nur einmal pro Jahr 
möglich. 

1.9. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Für die Teilnahme ist die Unterzeichnung eines Haftungsaus-
schlusses beim Check-In am ersten Wettfahrttag erforderlich.  

1.10. Der Veranstalter oder die Wettfahrtleitung dürfen die Meldung eines Teilnehmers zurückweisen, aufhe-
ben oder ihn ausschließen, sofern sie die Begründung dafür darlegen (in Abänderung zu WR 76.1). 

 

2. Meldestelle und Ansprechpartner 

BMW Niederlassung Kassel 
Frau Elke Daniel 
Scharnhorststr. 14, 34125 Kassel 
Tel. 0561 / 570 00-101 

3. Ablauf  

Freitag, 01.05.2009 

       09:00 Uhr Begrüßung der Teilnehmer und Bekanntgabe der Teams 
ab  09:30 Uhr Ausgabe der Segelbekleidung und Schwimmwesten (leihweise) 
ab  10:00 Uhr Einweisung in Boote, Revier und Regattaregularium 
  Training (max. 60 Min. pro Team) 
   13:00 Uhr Trainingsende 

Mittagessen mit Teilnehmerbesprechung und Auslosung der Boote 
ca.   14:00 Uhr START der Vorläufe 
ca.   16:30 Uhr Debriefing, Informationen zum Segelmodus 
ab  17:00 Uhr   Après-Sail-Drink 
 

Samstag, 02.05.2009 

 08:45 Uhr  Öffnung des Wettfahrtbüros 
 09:00 Uhr Teilnehmerbesprechung und Auslosung der Boote 
ca. 10:00 Uhr Fortsetzung der Wettfahrten 
ab 12.30 Uhr Mittagessen (regattabegleitend für Teilnehmer ohne Segeleinsatz) 
ca. 16:00 Uhr Ende der Wettfahrten 
ca.  16:30 Uhr Debriefing 
ca. 17:00 Uhr Après-Sail-Drink  
 18:00 Uhr BMW Sailing Cup BBQ/Dinner  im Clubhaus des Segelclub 
 
Sonntag, 03.05.2009 

 08:45 Uhr  Öffnung des Wettfahrtbüros 
 09:00 Uhr Teilnehmerbesprechung und Auslosung der Boote 
ca. 10:00 Uhr Fortsetzung der Wettfahrten 
ab 12.30 Uhr Mittagessen (regattabegleitend für Teilnehmer ohne Segeleinsatz) 
ca. 16:30 Uhr Ende der Wettfahrten 
ca. 17:00 Uhr Siegerehrung  
ab  17:30 Uhr Ausklang, Verabschiedung und individuelle Abreise 

 

 

 



4. Regattaformat 

4.1. Kurze Wettfahrten im Fleetrace-Modus auf einem Up and Down Kurs. 
 

5. Boote 

5.1. Gesegelt wird auf zur Verfügung gestellten Booten der Einheitsklasse J80. Die Boote sind mit Gennaker-
Ausrüstung ausgestattet und werden mit vier Personen gesegelt. 
 

6. Zusammensetzung der Crews 

6.1. Die Bewerbung zur Teilnahme erfolgt als Einzelteilnehmer. Alle Teilnehmer werden zu Teams von je 
vier Personen einschließlich Steuermann zusammengestellt. Die Zuordnung zu möglichst gleichwertigen 
Teams erfolgt durch ein unabhängiges Komitee des Veranstalters vor Beginn der Veranstaltung. Es wird 
dabei angestrebt, die Teams gemäß seglerischer Erfahrung und anderen relevanten Kriterien möglichst 
gleichwertig zusammen zu stellen. Die letzte Entscheidung für die Teamzusammenstellung liegt bei die-
sem Komitee, ein Protest gegen diese Einteilung ist nicht möglich. 
 

7. Bekleidungsempfehlung 

7.1. Wettergerechte Bekleidung sowie Bootsschuhe (mit heller Sohle) sind mitzubringen.  

7.2. Wasserdichte Jacken und Hosen sowie Schwimmwesten werden vor Ort leihweise zur Verfügung gestellt. 
 

8. Preise 

8.1. Die Besatzung des Siegerbootes aus der Qualifikationsregatta in Kassel/Waldeck qualifiziert sich für das 
Deutschlandfinale des BMW Sailing Cup (Ort und Datum noch offen). 

8.2. Die Besetzung der Teams bleibt für das Finale bestehen.  

8.3. Ersatzteilnehmer werden über ein Nachrückverfahren bestimmt. 

8.4. Die Gesamtsieger des nationalen BMW Sailing Cup 2009 qualifizieren sich für das Weltfinale des BMW 
Sailing Cup International (Ort und Datum noch offen). 
 

9. Segelanweisungen 

9.1. Der BMW Sailing Cup wird nach den Wettfahrtregeln der ISAF (WR) 2009-2012  inkl. Zusatz Q (Umpi-
res beim Fleet-Race) und den speziellen Regeln der Segelanweisungen gesegelt. 

9.2. Die Segelanweisungen für den BMW Sailing Cup werden beim Check-In am ersten Wettfahrttag zur 
Verfügung gestellt.  

9.3. Während der Veranstaltung sind die Segelanweisungen und mögliche Änderungen im Regattabüro erhält-
lich bzw. werden den Teilnehmern beim Check-In ausgehändigt und am Scoreboard ausgehängt. 


